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Resolutionen der Gesellschaft L

für Freikirchliche Theologie un Publizistik

Anlässlich iıhrer etzten Mitgliederversammlung September 2004
verabschiedete die „Gesellschaft für Freikirchliche Theologie un Publızis-
t]_k“ folgende Stellungnahmen, die WIT als Ööffentliche Meınungsbekundung
un: Standpunkt der Mitgliederversammlung nachstehend publizieren.

Di1e Mitgliederversammlung der FIP reagıerte damıt auf eine Veröf-
fentlichung der Arbeitsgemeinschaft der Brüdergemeinden ZUX „Rolle
VON Frauen“ den Gemeinden un äaußerte ferner ihre tiefe Besorgn1s ber
die zunehmende Hınwendung rechtsradikalen Parteıen, wI1e sS1E In den
Landtagswahlen iın achsen sıchtbar geworden ist.

Resolution

„Wiır sind davon überzeugt, ass der Dienst VOoO  —_ Frauen als Pastorinnen un
in leitenden Funktionen den Gemeinden des BEFG sechr wohl biblisch be-
gründet ist, un bedauern ausdrücklich, ass diese notwendige Klarstellung
nicht vVvon Seiten der Leitung unNseres Gemeindebundes erfolgte.“

Resolution

„Beı allem Verständnis die Enttäuschung ber das Verhalten der etablier-
ten Parteien und die zunehmende wirtschaftliche Ungerechtigkeit halten WITFr

unverantwortlich, dem Unmut durch die Wahl menschenverachtender
Ideologien Ausdruck verleihen. Wır appellieren die Gemeinden, sol-
chen Ideologien keinen Raum geben und schon den Anfängen wehren.
Besonders der Jugendarbeıit darf der teils aggressiven AnwerbepraxI1s die-
sCcr Parteien nıiıcht das Feld überlassen werden.“
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